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Eine Zeile mit 39 Anschlage (mit Leerzeichen) durchschnittlich 

Am Donnerstag, 7. Mai: 

Gesundheitswesen in der Praxis 
Eine Veranstaltung der Uni Bayreuth und der Kassenärztlichen Vereinigung 
 
Bayreuth (UBT). Die Reform der Honorie-
rung für die ambulante Versorgung erhitzt 
seit längerer Zeit die Gemüter. Die Frage 
wie eine adäquate Honorarsystematik  
in einem Gesundheitssystem aussehen 
kann, ist gerade auch aus gesundheitsöko-
nomischer Sicht keine einfach zu beantwor-
tende Frage. Insbesondere greifen Honorie-
rungssystem und Wettbewerbssystematik  
ineinander über. Dabei sind vor allem die 
Auswirkungen des Gesundheitsfonds auf 
die Aktivitäten der Krankenversicherungen 
im Leistungs- und Versorgungsbereich für 
die Zukunft der ambulanten Versorgung zu 
betrachten. Diese Fragen sowie auch die 
Möglichkeiten der Zusammenarbeit zwi-
schen Kassenärztlicher Vereinigung und der 
Universität  sollen in einer gemeinsamen 
Veranstaltung der Forschungsstelle für So-
zialrecht und Gesundheitsökonomie (Prof. 
Oberender) und der Kassenärztlichen Ver-
einigung Bayern am Donnerstag, den 7. Mai 
2009 von 14 bis 18 Uhr im Seminarraum 40 
des RW-Gebäudes diskutiert werden. Als 
Referenten fungieren Prof. Dr. Dr. h.c . Pe-
ter Oberender, Dr. Ilona Köster (Kassen-
ärztliche Vereinigung Bayerns) sowie Chris-
tian Hess, Geschäftsführer der Gedikom 
GmbH. 

Programm in der Anlage. 
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